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(Nr. 8510.) Verordnung, betreffend die Umzugskoſten von Beamten der Staatseiſenbahnen 
und der unter der Verwaltung des Staats ſtehenden Privateiſenbahnen. Vom 
26. Mai 1877. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen u. 


verordnen auf Grund des $. 11. des Geſetzes, betreffend die Umzugskoſten der 
Staatsbeamten vom 24. Februar d. J. i S. 15.), unter Aufhebung 
des durch Unſern Erlaß vom 28. Februar 1859. genehmigten Reglements über 
die den Beamten der Staatseiſenbahnen und der unter der Verwaltung des Staats 
ſtehenden Privateiſenbahnen bei Verſetzungen zu gewährende Vergütung vom 
31. Januar 1859., was folgt: 


S. 1. 


Die nachſtehend aufgeführten etatsmäßig angeftellten Beamten der Staats⸗ 
eiſenbahnen und der unter der Verwaltung des Staats ſtehenden Privateiſen⸗ 
bahnen erhalten bei Verſetzungen eine Vergütung für Umzugskoſten nach fol⸗ 


genden Sätzen: 
auf auf Transport ; 


allgemeine koſten für je 
Koſten. 10 Kilometer. 
1) Bahn- und Betriebs-Kontroleure, Kommiſ⸗ 
ſionskaſſen⸗Rendanten, Buchhalter, Eiſen⸗ 
bahn ⸗ Sekretäre, Werkſtätten⸗ Vorſteher , 
Stations⸗Vorſteher I. Klaſſe, Güterexpedi⸗ 
tions⸗Vorſteher, Stationskaſſen⸗Rendanten, 
Materialien⸗Verwalter I. Klaſſe .. 240 Mark 7 Mark. 
2) Betriebs Sekretäre, Werkmeiſter, Zeichner, 
Stations⸗Vorſteher II. Klaſſe, Güter⸗ und 
Kohlen⸗Expedienten, Stations⸗Einnehmer, 
Kanzliſten, Stations⸗Aufſeher, Stations⸗ 
Aſſiſtenten, Gepäck⸗Expedienten, Materialien⸗ 
Verwalter II. Klaſſe, Telegraphen-⸗Aufſeher, 
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auf . auf Yranëport- 
allgemeine koſten für je 
Er 74 e Koſten. 10 Kilometer. 
Lokomotivführer und Maſchiniſten, Schiffs⸗ 
kapitäne, Bahn⸗ und Hafenmeiſterr 180 Mark 6 Mark. 


3) Zugführer, Packmeiſter, Steuerleute der 
Trajektſchiffe und Trajekt⸗Aufſeher, Tele⸗ 
graphiſten, Boden- (Lade-) Meiſter, Wagen⸗ 
meiſter, Rangirmeiſter, Billetdrucker, Ma⸗ 
Aan Aue E 150 p . 


4) Lokomotivheizer und Wärter ſtehender Dampf⸗ 
maſchinen, Matroſen und Heizer auf den 
Trajekt⸗Dampfſchiffen, Schaffner, Bremſer 
und Schmierer, Kaſſen⸗ und Bureaudiener, 
Portiers, Weichenſteller, Bahn ⸗„Krahn⸗ und 
Brückenwärter, Nachtwächter 100 < 4 „ 


S. 2. 


Sofern bei Verſetzungen die Reife ganz auf folen Eiſenbahnen zurück⸗ 
gelegt werden kann, welche unter Staatsverwaltung ſtehen, erhalten die im 5. Ti 
genannten Beamten freie Fahrt für ſich und die Perſonen ihres Hausſtandes 
und freien Transport ihrer Effekten. 

Eine Vergütung auf Transportkoſten wird in dieſem Falle nicht gewährt. 


. 3. 


Die außeretatsmäßig beſchäftigten Beamten, welche auf eine Vergütung 
für Umzugskoſten keinen Anſpruch haben, erhalten bei Verſetzungen freie Fahrt 
für ſich, wenn die Reiſe ganz auf ſolchen Eiſenbahnen zurückgelegt werden kann, 
welche unter Staatsverwaltung ſtehen. 

Dieſelben erhalten ferner auf den zwiſchen dem Orte, von welchem, und 
dem Orte, nach welchem die Verſetzung ſtattfindet, gelegenen Bahnſtrecken, ſoweit 
dieſe unter Staatsverwaltung ſtehen, freie Fahrt für die Perſonen ihres Haus⸗ 
ſtandes und freien Transport ihrer Effekten. 


$. 4. 


Die perſönlichen Reiſekoſten find nach Maßgabe der Allerhöchſten Ber: 
ordnung vom 30. Oktober 1876. (Geſetzj⸗Samml. S. 451.) und zwar nach der 
neuen amtlichen Stellung zu gewähren. 

In den Fällen, in welchen den Beamten die freie Fahrt für ihre Perſon 
gewährt wird, erhalten dieſelben außer den beftimmungsmäßigen Tagegeldern an 
Reiſekoſten nur die Entſchädigungen für Zu- und Abgänge. 85 
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6. 5. 


Dieſe Verordnung tritt mit dem 1. April 1877. in Kraft. 
„ Soweit dieſelbe nicht anderweite Beſtimmungen enthält, finden die Vor⸗ 
ſchriften des Geſetzes, betreffend die Umzugskoſten der Staatsbeamten vom 
24. Februar d. J. Anwendung. 


. Arkundlich unter Unferer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 


Gegeben Berlin, den 26. Mai 1877. 


(L. S.) Wilhelm. 


Für den Miniſter für Handel, 
Gewerbe und öffentliche Arbeiten: 


Camphauſen. Friedenthal. 


Redigirt im Büreau des Staats⸗Miniſteriums. 
Berlin, gedruckt in der Königlichen Geheimen Ober⸗Hofbuchdruckerei 
(N. v. Decker). e 
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